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255  Strafvorschriften des Nebenstrafrechts – Allgemeines 
 
(1) 1Auch die Straftaten des Nebenstrafrechts sind Zuwiderhandlungen, die ein sozialethisches Unwerturteil 
verdienen; sie sind deshalb nach den gleichen Grundsätzen und mit dem gleichen Nachdruck zu verfolgen 
wie Zuwiderhandlungen gegen Vorschriften des Strafgesetzbuchs. 2Dies gilt auch für die Anwendung der 
§§ 153, 153a StPO. 3Maßnahmen zur Abschöpfung des durch die Tat erlangten wirtschaftlichen Vorteils 
einer juristischen Person oder Personenvereinigung nach Nummer 180a können auch bei Straftaten des 
Nebenstrafrechts in Betracht kommen. 4Den zuständigen Fachbehörden soll nach Nummer 90 Gelegenheit 
zur Äußerung gegeben werden.

(2) Maßnahmen zur Einziehung des durch die Tat erlangten wirtschaftlichen Vorteils einer juristischen 
Person oder Personenvereinigung nach Nummer 180a können auch bei Straftaten des Nebenstrafrechts in 
Betracht kommen.

(3) 1Bei der Verfolgung von Straftaten des Nebenstrafrechts arbeitet der Staatsanwalt mit den zuständigen 
Fachbehörden zusammen. 2Die Fachbehörden können vor allem bei der Benennung geeigneter 
Sachverständiger Hilfe leisten.


